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Fuldabrück als Festival-Standort
Vom 21. bis 23. April findet im Bürgerhaus in Bergshausen das Bundesfilmfestival Doku statt

Wurde im vergangenen jahr ausgezeichnet: Filme, wie die Reportage "Der Philosoph mit der Badehaube" (2016) von Doris und Cord
von Restorff aus Karlsruhe, bei dem es um das leben in dem afrikanischen Dorf Awra Amba in Äthiopien geht, kann das Publikum auch
beim Bundesfi1mfestival in Fuldabrück sehen. Das Ehepaar zeigt dieses jahr einen Film zu den Bergvölkern im Norden Vietnams.

Foto: Restorff/privat/nh

Mit Medaille und Sonderpreis: Brigitte Hülscher-lippe und Nor­
bert lippe organisieren das Bundesfi1mfestival im Bürgerhaus in
Bergshausen. Foto: T. Hartung

nen" , betonte Lippe. Das Bür­
gerhaus in Bergshausen biete
gute Voraussetzungen für die
Veranstaltung, zu der sich be­
reits 45 Übernachtungsgäste
angemeldet hätten. Die Teil­
nehmer, die sich bereits alle
im Vorfeld über Landesfilmfes­
tivals für dieses Event qualifi­
ziert haben und in Fuldabrück
mit einer Goldmedaille ausge­
zeichnet werden, dürfen mit
ihren Beiträgen zu den deut­
schen Filmfestspielen fahren,
die vom 25. bis 28. Mai in Ra­
dolfzell am Bodensee stattfin­
den. STICHWORT

STICHWORT

Unterstützung für Hobby-Filmemacher
Der Bundesverband Deut- Vereinen mit 299 Mitglie-
scher Film-Autoren (BDFA) ist dern. Vor zwei jahren wurden
die größte nicht kommerziel- die deutschen Bundesländer
le Vereinigung von Filmema- zu sechs Wettbewerbsberei-
chern und Filmklubs in Euro- ehen zusammengefasst. Hes-
pa. Das Hauptziel des Verban- sen bildet dabei gemeinsam
des ist es, Amateur-Filmema- mit dem Saarland und Rhein-
eher bei ihrer leidenschaft zu land-Pfalz mit 408 Mitglie-
unterstützen. Der landesver- dern den fünften Bereich.
band Hessen besteht aus 14 (pth)

Deutschland nach Fuldabrück
kommen, bewerten dabei die
Beiträge und entscheiden an­
schließend über die Vergabe
von Teilnahmeurkunden,
Bronze-, Silber- und Goldme­
daillen.

Außerdem gibt es einen
Sonderpreis und einen Publi­
kumspreis, die beide am Sonn­
tag von Fuldabrücks Bürger­
meister Dieter Lengemann
(SPD) und Landrat Uwe
Schmidt (SPD) verliehen wer­
den. "Wir sind sehr froh, dass
wir das Bundesfilmfestival in
Fuldabrück veranstalten kön-

Fachjury diskutiert Filme
So wie in dem Studenten­

film "Imbiss", in dem es um ei­
nen griechischen Familienim­
biss auf Lesbos geht, in dem
die einzigen Kunden ankom­
mende Flüchtlinge aus den
Kriegsgebieten des mittleren
Ostens sind. Nachdenklich
stimmt auch "Meine Entschei­
dung" , in dem eine ältere
Dame sich für den Verkaufih­
res Hauses und den Einzug ins
betreute Wohnen entscheidet.

Alle Filme werden von einer
Fachjury öffentlich diskutiert.
Fünf Juroren, die aus ganz

ginge es um das Porträt eines
Schützenscheiben-Malers, sag­
te sie.

Wichtig für die Teilnahme
ist, dass jeder Film eine Ge­
schichte erzählt und nicht nur
aneinandergereihte Bilder
zeigt. "Ein roter Faden sollte
den Film begleiten", erklärte
Norbert Lippe und betonte,
dass auch gesellschaftliche
und soziale Themen in den
Beiträgen verarbeitet worden
seien.

gen über Teneriffa und La Pal­
ma gezeigt. "Schützenschei­
ben" klinge auch interessant,
sagte Brigitte Hülscher-Lippe,
die Geschäftsführerin beim
BDFA Hessen ist und die Ver­
anstaltung gemeinsam mit ih­
rem Mann organisiert. Darin

VON TINA HARTUNG

FULDABRÜCK. Eine besonde­
re Premiere findet am Wo­
chenende nach Ostern in
Fuldabrück statt. Vom 21. bis
23. April gibt es im Bürgerhaus
in Bergshausen die ganze Viel­
falt des dokumentarischen
Films zu sehen. Erstmals wird
Fuldabrück zum Standort des
Bundesfilmfestivals Doku. An
den drei Tagen werden 43 Fil­
me mit einer Gesamtspielzeit
von 526 Minuten laufen.

Die Filme, die zwischen drei
und 20 Minuten lang sind, bie­
ten ein großes Spektrum an
Themen. Neben Familiendo­
kumentationen gibt es auch
Filme zu sehen, die Sportarten
oder interessante Hobbys the­
matisieren - so wie beispiels­
weise im Film "Radrennbahn
Singen - Oldtimer und mehr".

Ausrichter der Veranstal­
tung ist der Bundesverband
Deutscher Film-Autoren
(BDFA) in Zusammenarbeit
mit dem Film- und Videoclub
Fuldabrück. Nach Fuldabrück
geholt hat das Festival Norbert
Lippe, der Vorsitzende des Lan­
desverbands BDFA Hessen und
Clubleiter des Fuldabrücker
Film- und Videoklubs.

Viele Reisereportagen
Ein großer Anteil der Wett­

bewerbsbeiträge seien Reisere­
portagen, verriet er im Ge­
spräch mit der HNA. So wer­
den unter anderem Reporta-


